
 
 

Niederschrift 
über die öffentliche Sitzung des Inklusionsbeirates der 

Verbandsgemeinde Landstuhl vom 25.10.2017 

Anwesend sind: 
 

Vorsitzende/r 
Herr Dr. Peter Degenhardt  

Erster Beigeordneter 
Herr Arno Eckel  

Beigeordnete/r 
Herr Florian Feth  

Ausschussmitglied 
Frau Petra Baltin  
Frau Maria Müller  
Herr Alois Reis  
Frau Bettina Rivera  
Herr Thorsten Wilhelm  
Herr Paul Wüst  

Ratsmitglied zur Kenntnisnahme 
Herr Heribert Sachs  

Schriftführer/in 
Herr Stephan Bizuga  

  
Herr Winfried Hoffmann  
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 

Ausschussmitglied 
Frau Christine Bohrer  
Frau Manuela Wiesweg  

Abteilung 2 
Herr Michael Hempfling  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
 
 
 
 

 



 
 

 
 
Beginn der Sitzung:  17:00 Uhr 
Ende der Sitzung:   17:40 Uhr 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1.  Vorstellung der Planung des neuen Verwaltungsgebäudes in der Bahnstraße durch Herrn 
Blanz 
Vorlage: VG/269/2017 

  
2.  Vorstellung der Planung des neuen barrierefreien Eingangsbereichs an der IGS Am Nan-

stein 
Vorlage: VG/270/2017 

  
3.  Barrierefreier Umbau der Bushaltestelle im Bereich Poststraße/Kaiserstraße in Landstuhl 

Hier: Stellungnahme des Inklusionsbeirates 
Vorlage: VG/268/2017 

  
4.  Verschiedenes - Anfragen und Mitteilungen 
  
4.1.  Anfragen gem. § 19 der Geschäftsordnung (vorsorglich) 
  
4.2.  Mitteilungen der Verwaltung 
  
 



 
 

 

Protokoll: 

Öffentlicher Teil 

TOP 1 Vorstellung der Planung des neuen Verwaltungsgebäudes in der Bahnstra-
ße durch Herrn Blanz 
Vorlage: VG/269/2017 

  
Sachverhalt: 
 
Herr Blanz vom Architekturbüro stellt die Planung des neuen Verwaltungsgebäu-
des in der Bahnstraße dem Inklusionsbeirat vor.  
 
Die Präsentation beinhaltete insgesamt 5 Seiten und stellte den Neubau des 
Verwaltungsgebäudes in der Vogelperspektive, sowie den Grundriss des Erdge-
schoss, 1. Obergeschoss und 2. Obergeschoss dar. Herr Blanz geht auf die Er-
forderlichkeit des Gebäudes, die Stellplatzsituation, die Barrierefreiheit und die 
rollstuhlgerechten Räume ein.  

  
 Der Inklusionsbeirat hat die Präsentation zustimmend 
 zur Kenntnis genommen  
 
TOP 2 Vorstellung der Planung des neuen barrierefreien Eingangsbereichs an der 

IGS Am Nanstein 
Vorlage: VG/270/2017 

  
Sachverhalt: 
 
Herr Blanz vom Architekturbüro stellt die Planung des neuen barrierefreien Ein-
gangsbereichs an der IGS Am Nanstein vor.  
 
Die Präsentation beinhaltete insgesamt 7 Seiten. Herr Blanz betont, dass die 
Eingangssituation neu geschaffen werden muss, da eine Barrierefreiheit bisher 
nicht gegeben ist. Weiterhin kann durch den Neubau ein Kiosk in den Eingangs-
bereich integriert werden.  
Die Rampe, die für ein barrierefreien Eingang benötigt wird, hat ein Gefälle von 6 
%. Neben der Rampe werden 2 Treppenstufen verbaut. Auf die Frage ob die Flü-
geltüren des Eingangsbereiches auch elektrisch geöffnet werden hat Hr. Blanz 
noch keine Antwort und wird dies noch in der Planung eventuell mit einbringen.  

  
 Der Inklusionsbeirat hat die Präsentation zustimmend 
 zur Kenntnis genommen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

TOP 3 Barrierefreier Umbau der Bushaltestelle im Bereich Poststraße/Kaiserstraße 
in Landstuhl 
Hier: Stellungnahme des Inklusionsbeirates 
Vorlage: VG/268/2017 

  
Sachverhalt: 
 

Die Sickingenstadt Landstuhl hat sich im Rahmen der Kanalerneuerung in der 

Kaiserstraße, Ecke Poststraße durch die Verbandsgemeindewerke zur Ausnut-

zung von Synergieeffekten dazu entschlossen, die dort vorhandene Bushaltestel-

le barrierefrei umzubauen. Hierfür wurde das Ingenieurbüro OBERMEYER PLA-

NEN + BERATEN GMBH aus Kaiserslautern mit der Planung und Bauleitung be-

traut.  

 

Die Kosten für den Umbau der Bushaltestelle sollen zu 85 % über Landesmittel 

durch einen Förderantrag finanziert werden. Als Bedingung für eine Förderzusa-

ge wurde vom LBM Kaiserslautern u.a. die Einreichung einer Stellungnahme 

des Inklusionsbeirates genannt. Diese Stellungnahme hat sich auf die bauliche 

Umsetzung zur Barrierefreiheit zu beziehen. Entsprechend sind die Planungsun-

terlagen als Anlage hinterlegt. Das LBM Kaiserslautern bittet um eine zeitnahe 

Einreichung. 

 

Nach Vorstellung eines Handout der Bauabteilung durch den Vorsitzenden wurde 

die Frage eine Blindenleitsystems durch dunkles und helles Pflaster geklärt und 

darauf hingewiesen, dass die Bushaltestelle baugleich mit der Bushaltestelle ge-

genüber ist.  

 
 
 

 Beschlussvorschlag: 
 

  
 Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen  
 
 
TOP 4 Verschiedenes - Anfragen und Mitteilungen 
  

 
  
  
   
 
TOP 4.1 Anfragen gem. § 19 der Geschäftsordnung (vorsorglich) 
  

 
  
  
   
 
TOP 4.2 Mitteilungen der Verwaltung 
  



 
 

 
  
  
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
___________________                           __________________                             
Dr. Peter Degenhardt                               Stephan Bizuga     

Vorsitzender                                             Schriftführer     
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